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Rathausplatz 1 · 91224 Pommelsbrunn
Tel.:  +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de
Montag - Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Rufnummern Rathaus
1. Bürgermeister
Armin Haushahn
09154/9198-13
Geschäftsleitung
Kathrin Leipenat,  
09154/9198-19
Vorzimmer des Bürgermeisters 
Anke Richter, 09154/9198-13

Sachbereich 1 – Service und Finanzen
Leitung der Finanzverwaltung,  
Personalverwaltung: 
Irene Albert, 09154/9198-24
Steueramt, Gebühren, Kindergärten:  
Margot Seidl, 09154/9198-14
Zahl- und Rechnungsstelle: 
Ronja Winter, 09154/9198-29
Kassenverwaltung:  
Anita Federl, 09154/91s98-20

Kämmerei, Versicherungen: 
Stefanie Kohl, 09154/9198-15

Sachbereich 2 – Bürgerbüro
Einwohnermelde- und Passamt:  
Christa Gran, 09154/9198-10
Monika Rießner, 09154/9198-12
Ronja Winter, 09154/9198-29

Wahlen: 
Monika Rießner, 09154/9198-12
Schülerbeförderung, Registratur: 
Christa Gran, 09154/9198-10
Standesamt, Friedhofsverwaltung, 
Rentenangelegenheiten: 
Sebastian Herzog, 09154/9198-16
Ordnungsamt, Straßenverkehrsbehörde:
Marco Rupprecht, 09154/9198-38

Seniorenbeauftragte:

Behindertenbeauftragter:
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Sachbereich 3 - Bauamt
Bauamtsleitung: 
Stefan Pietsch, 09154/9198-33
Bautechnik: 
Christian Brand, 09154/9198-18
Bauverwaltung: 
Kathrin Leipenat, 09154/9198-19
Martina Leykauf, 09154/9198-11
Katrin Schmidt, 09154/9198-21

Bereitschaftsdienst Bauhof, Abwasser, 
Wasserversorgung: 
0171/3311135

Kindergärten

Leitung: Birgit Schmalzl-Seubert 
und Team. 
Gehrestalstr. 7 · 91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
kita.gehrestal@elkb.de

Leitung: Claudia Schönberger 
und Team. 
Am Lichtenstein 1a · 91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@elkb.de

Leitung: Jessica Haas 
und Team. 
Schulstr. 21 · 91224 Hartmannshof
09621/16229 4130 
jessica.haas@brk.de

Außenstelle der Kita „HaWei“:  
Grashüpfer-Gruppe
Leitung: Jessica Haas 
Vertretung: Pia Beck

Wertstoffhof
August:
Freitag 02.08.2024 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 03.08.2024 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 16.08.2024 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 17.08.2024 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 30.08.2024 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 31.08.2024 09.00 – 12.00 Uhr.

September:
Freitag 06.09.2024 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 07.09.2024 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 13.09.2024 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 14.09.2024 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 20.09.2024 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 21.09.2024 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 27.09.2024 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 28.09.2024 09.00 – 12.00 Uhr.

Die „Pommelsbrunner Gemeinde–Rundschau“ informiert über 
Nachrichten der Kommune sowie Aktivitäten und Ereignisse in der 
Gemeinde.
Zuschriften sind daher immer willkommen. 
Bitte digitale Fotos liefern (keine Dias oder Negative).
Die Vereinsbeiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. 

können aus technischen Gründen gekürzt werden. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Fotos kann keine Haftung übernom-
men werden. Bitte unbedingt den jeweils angegebenen Redaktions-
schluss beachten.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Armin Haushahn
Erster Bürgermeister

Ihr

der Sportclub Pommels-
brunn feierte Anfang Juni 
im Rahmen eines großarti-
gen Festwochenendes sein 
100-jähriges Vereinsjubi-
läum. In der heutigen Zeit, 
voller Veränderungen und 
Orientierungsproblemen, ist 
der Sportverein ein wichtiger 
Garant für Kameradschaft 
und Geselligkeit. Mein herz-
licher Dank geht daher an 
alle Verantwortlichen, die 
den Verein in seiner 100-jäh-
rigen Geschichte umsichtig 
geleitet haben, allen Trainern 
und Übungsleitern, die für 
die sportlichen Erfolge ver-
antwortlich zeichnen, allen 
Sportlerinnen und Sportlern 
sowie all denen, die sich in 
den vergangenen Jahren un-
eigennützig im Verein enga-
giert haben. 
Die vergangene Gemeinde-
ratssitzung brachte wegwei-
sende Beschlüsse hervor. 
Der markanteste ist sicher-
lich der Neubau der Pegnitz-
brücke in Hohenstadt vom 
Dorfkern zum PEZ. Dies ist 
möglich, da die vorhandene 
Brücke entlang der Staats-
straße ebenfalls erneuert 
werden muss. Anstatt einer 
Behelfsbrücke neben der 
Baustelle wird „unsere“ Brü-
cke abgerissen und komplett 
neu erbaut. Die Bauplanung 
und -leitung wird hier seitens 
des Staatlichen Bauamts 
übernommen. Die Gemein-
de Pommelsbrunn ist jedoch 
der Bauherr. Die anberaumte 
Lösung spart nicht nur den 
Steuerzahler Geld, sondern 
ist auch die nachhaltigste Lö-

sung. Die Baukosten, zzgl. 
Baunebenkosten, wurden 
insgesamt mit 4,5 Millionen 
Euro beziffert. Nach Abzug 
von ca. 2,6 Millionen Euro an 
Fördergeldern und den 1,3 
Millionen Euro Zuschuss vom 
Staatlichen Bauamt (Kosten 
einer Behelfsbrücke) verblei-
ben somit etwa 600.000 € bei 
der Gemeinde.  
Des Weiteren soll am Lan-
zenberg (Waizenfeld) ein 
Funkmast errichtet werden, 
um die „weißen Flecken“ in 
diesem Gebiet zu reduzie-
ren. Hierfür liegt der Gemein-
de ein Förderbescheid von 
bis zu 500.000 € vor. 
Ein weiteres Mammutpro-
jekt, welches wir zusammen 
mit Schulverband Hersbruck 
stemmen dürfen, ist der dorti-
ge Schulneubau. Wie bereits 
in der Presse erwähnt, sind 
die Gesamtkosten nach der-
zeitigem Stand auf über 90 
Millionen Euro angestiegen. 
Auf den Bereich der Mittel-
schule, an welchem die Ge-
meinde Pommelsbrunn be-
teiligt ist, entfallen hiervon ca. 
39 Millionen Euro. Abzüglich 
entsprechender Zuschüs-
se wird ein Gesamtvolumen 
von knapp 27 Millionen Euro 
durch den Schulverband 
Hersbruck, welchem die Ge-
meinde Pommelsbrunn an-

Derzeit sind wir mit ca. 4,5 
Millionen Euro hieran betei-
ligt. 
Im zweiten Halbjahr werden 
wir mit unseren angekündig-
ten Straßensanierungen be-
ginnen. Die hier auftretenden 

Unannehmlichkeiten bitte ich 
bereits jetzt schon zu ent-
schuldigen. 
Auch dieses Jahr dürfen sich 
alle Schulkinder wieder auf 
die Sommerferien freuen. 
Mit der Unterstützung vieler 
Vereine, Kirchen, Gruppie-
rungen und Privatpersonen 
kann auch 2024 wieder in 
Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Weigendorf ein 
abwechslungsreiches und 
äußerst umfangreiches Fe-
rienprogramm angeboten 
werden. Mein Dank gilt dabei 
allen Ehrenamtlichen, die an 
der Organisation beteiligt wa-
ren. Ich wünsche schon jetzt 

allen Veranstaltern und Kin-
dern viele tolle Erlebnisse, 
neue Eindrücke und schöne 
Ferien.
Mit den besten Wünschen für 
eine erholsame Urlaubs- und 
Ferienzeit grüße ich Sie herz-
lichst,
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Amtliche Bekanntmachungen

Ein Maulbeerbaum für gute Zusammenarbeit

Als Zeichen für die gute 
Zusammenarbeit hat Son-
ja Olbrich, Betreuerin für 
kommunale Kunden bei der 
N-ERGIE, Bürgermeister Ar-
min Haushahn einen Maul-
beerbaum überreicht. Dieser 

wurde vor dem Rathaus ge-

Klimabaum, der anpassungs-
fähig Trockenheit und Hitze 
gut verträgt. Ihre Beeren die-
nen Vögeln als Nahrung.

Im Rahmen seiner „Rathaus-
gespräche“ besuchte Land-
tagsabgeordneter Norbert 
Dünkel (CSU) Pommels-
brunns Bürgermeister Armin 
Haushahn (FW), um sich 
über Anliegen der Gemeinde 
an den Abgeordneten und an 
die Landespolitik zu erkun-
digen. 

Pressemitteilung
Herausforderungen im ländlichen Raum im Fokus

Unterstützung für Kommunen: Dünkel bei Bürgermeister Haushahn

Bürgermeister Haushahn 
-

nanzielle Lage aktuell eine 
Herausforderung darstelle. 
Zwar seien weiterhin erheb-
liche Investitionen zwingend 
notwendig, aber auch gerade 
aufgrund der Förderungen 
durch den Freistaat möglich. 
Hierzu gehört beispielswei-

se der Breitbandausbau in 
Fischbrunn, Wüllersdorf und 
Hofstetten sowie die Erneu-
erung von Sirenenanlagen. 
Gleichzeitig sind aber die 
sinkenden Gewerbesteuer-
einnahmen ein zunehmendes 
Problem für die Handlungs-
möglichkeit der Kommune. 
Für dieses Jahr ist ein Minus 
von 1,5 Millionen Euro ge-
genüber dem Vorjahr prog-
nostiziert. Die angespannte 
wirtschaftliche Lage ist also 
auch bereits in den Dörfern 
angekommen, so Haushahn. 
Freistaat unterstützt Kom-
munen.   
Dies kann auch Norbert 
Dünkel aufgrund seiner häu-

-
munalpolitikern bestätigen. 
Preissteigerungen, Liefereng-

eine spürbare Verteuerung 
der Energie zeigen ihre Wir-
kung. Gerade deshalb ist es 
für Dünkel ein besonders An-
liegen, dass der Freistaat die 
Kommunen weiterhin stark 
unterstützt. „Wir brauchen 
auch in Zukunft eine klare 
Prioritätensetzung für unsere 
Kommen. Hierfür mache ich 
mich stark. Denn genau dort 
müssen wir investieren, um 
unsere Heimat und den länd-
lichen Raum zu erhalten“, so 
der Abgeordnete. 
Auch deshalb, so Dünkel, 
bewilligt der Freistaat jedes 
Jahr sehr hohe kommunale 
Schlüsselzuweisungen. Allei-
ne Pommelsbrunn hat hierü-
ber in den vergangenen fünf 
Jahren knapp sieben Millio-
nen Euro aus München zur 
freien Verfügung erhalten.  
Asylunterkunft Hohenstadt 
Ein weiteres Gesprächsthe-
ma war die geplante Flücht-
lingsunterkunft in Hohen-
stadt. Nachdem der Neubau 
einer entsprechenden Un-
terkunft vom Tisch ist und 

durch den Bau- und Grund-
stücksauschuss auch die 
Verwendung eines Bestands-
gebäudes abgelehnt wurde, 
hat nun das Landratsamt 
das letzte Wort. Aktuell wis-
se der Bürgermeister jedoch 
nicht was realisiert werde 
und betont, dass bei solchen 
Entscheidungen durch das 
Landratsamt die Belange 
der Bevölkerung berücksich-
tigt werden sollten. Notfalls 
komme es darauf an, einen 
verträglichen Kompromiss 

365 Euro-Ticket für alle Schü-
ler? 
Als Problem für den ländli-
chen Raum bezeichnet Bürger-
meister Haushahn die aktuelle 
Regelung zum 365 Euro-Ticket 
für Schüler. Bayern hat die-
ses Ticket eingeführt, um den 

-
tel über ein ganzes Jahr zu er-
möglichen. Fahrten nach der 
Schule oder am Wochenende 
sind damit ebenfalls möglich. 
Für Schülerinnen und Schüler, 
die dagegen mit einem Schul-
bus und nicht mit dem regu-
lären ÖPNV zur Schule ge-
bracht werden, erhalten zwar 
eine kostenlose Beförderung, 
haben jedoch kein Anrecht das 
365-Euro Ticket zu erwerben. 
Kinder in kleineren Ortschaf-
ten ohne ÖPNV-Anbindung 
werden dadurch benachteiligt. 
Dem stimmte auch Norbert 
Dünkel zu und erklärte, dieses 
Anliegen mit nach München 
zu nehmen und im Bildungs-
ausschuss zu besprechen.  
Zum Abschluss dieses konst-
ruktiven Austauschs bedank-
te sich Armin Haushahn bei 
Norbert Dünkel für dessen 
Engagement, das Gespräch 
in der Region zu suchen und 
die Belange der Kommunen 
im Landtag zu vertreten.    

Foto: Büro Dünkel
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Aktuelle Fundsachen

Funddatum Abgabe Fundort Kategorie Beschreibung
16.06.24 08.07.24 Gasthaus Vogel Schlüssel

26.06.24 28.06.24 Hohenstadt Schlüssel
26.06.24 27.06.24 Kneippbecken  

Pommelsbrunn
Schmuck, Uhren Marke: DW Daniel Wellington gdd

02.06.24 11.06.24 Hartmannshof Schlüssel
29.05.24 05.06.24 Eschenbach Fahrräder

09.05.24 10.05.24 Eschenbach  
Bushaltestelle

Elektronik, Handys

28.04.24 29.04.24 Mittelburg Elektronik, Handys

SIM Karten Anbieter: Congstar
17.04.24 18.04.24  

Hohenstadt
Brillen, Kontaktlinsen -

Braun
03.02.24 04.04.24 PEZ Hohenstadt Schlüssel

12.03.24 14.03.24 Rathaus Pommelsbrunn 
Eingang

Bekleidung, Schuhe -

13.02.24 21.02.24 Fußgängerunterführung 
Happurger Str.

Fahrräder

Gepäckträger: Nein
14.01.24 26.01.24 Mühlkoppe Schlüssel

Schlüsselnummer eines Schlüssels: ZY03264
21.11.23 21.11.23 Grundschule  Pausenhof Schlüssel Schlüsselanhänger: TÜV, Einkaufswa-

31.10.23 03.11.23 Aldi Hohenstadt Brillen, Kontaktlinsen -

Schwarz
31.10.23 03.11.23 Aldi Hohenstadt Schlüssel

Nächster Steuertermin für   

Grundsteuer 3. Abschlag 15.08.2024

Gewerbesteuer 3. Vorauszahlung 15.08.2024

Kanal und Wasser 2. Vorauszahlung 15.08.2024

Bei Vorlage eines Sepa-Last-
schriftmandates wird der 
entsprechende Betrag zum 
Fälligkeitstermin von Ihrem 
Konto abgebucht.

Andernfalls denken Sie bitte 
zur Vermeidung von Mahn- 
und Säumnisgebühren an 
die rechtzeitige Überweisung 
dieser Abgaben oder erteilen 
uns ein Sepa-Mandat.

NACHRUF
für 

Herrn  
Richard Schötz

Feldgeschworener  
der Gemeinde Pommelsbrunn

Mit Bedauern haben wir erfahren, dass Herr Richard 
Schötz am 23.05.2024 verstorben ist. 
Er übte sein Ehrenamt als Feldgeschworener mit Um-
sicht und Leidenschaft aus. 2021 wurde Herr Schötz 
zum „Ehrensiebener“ ernannt.
Mit ihm verlieren wir eine verdiente Persönlichkeit, die 
sich stets in den Dienst des Gemeinwesens stellte.
Wir werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewah-
ren.

 Armin Haushahn, 1. Bürgermeister
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Funddatum Abgabe Fundort Kategorie Beschreibung
31.10.23 03.11.23 Aldi Hohenstadt Elektronik, Handys

31.10.23 03.11.23 Aldi Hohenstadt Elektronik, Handys

01.11.23 02.11.23 Reckenberg Brillen, Kontaktlinsen -

15.10.23 30.10.23  
Hohenstadt

Elektronik, Handys

23.10.23 24.10.23 Hartmannshof Schlüssel
Etui: Nein

25.08.23 31.08.23 Hubmersberg Fahrräder -

01.08.23 31.08.23 Arzlohe Brieftasche, Geld
01.08.23 31.08.23 Arzlohe Haushalt, Werkzeuge

Tramontina
15.08.23 15.08.23 Gemeinschaftshaus 

Kirchweih
Bekleidung, Schuhe

15.08.23 15.08.23 Gemeinschaftshaus 
Kirchweih

Bekleidung, Schuhe -

15.08.23 15.08.23 Gemeinschaftshaus 
Kirchweih

Bekleidung, Schuhe -

15.08.23 15.08.23 Gemeinschaftshaus 
Kirchweih

Schirme -
-

03.08.23 04.08.23 Radweg Pommelsbrunn Schlüssel Schlüsselanhänger: Peugeot Dannhäuser 

10.07.23 13.07.23 Ampel/Brunnen Schlüssel
15.06.23 15.06.23 Brieftasche, Geld -

01.06.23 01.06.23 Fahrräder
-

päckträger: Nein
12.05.23 15.05.23 Am alten Kriegerdenk-

mal Hohenstadt
Schlüssel

Etui: Nein
10.04.23 11.04.23 Wengleinpark  

Eschenbach
Elektronik, Handys

04.04.23 05.04.23 Hohenstadt bei der  
Osterhasenwiese

Brillen, Kontaktlinsen
Brille enthalten: Ja

22.02.23 05.04.23 Vorraum Sparkasse  
Hohenstadt 

Brieftasche, Geld 

15.02.23 05.04.23 1000m Höhenrundweg 
Nähe Hoher Fels

Bekleidung, Schuhe -

11.02.23 05.04.23 Bahnhof Hartmannshof 
unter einer Bank

Schlüssel

02.02.23 05.04.23 Bushaltestelle  
Hohenstadt

Schmuck, Uhren -
bekannt

02.02.23 05.04.23 Bushaltestelle  
Hohenstadt

Schmuck, Uhren -
bekannt

18.01.23 05.04.23 Gulli vor der Bäckerei 
Klein Hartmannshof

Schlüssel Etui: Nein

12.01.23 05.04.23 Fahrradweg Pommels-
brunn Rg. Hohenst.

Schlüssel

10.01.23 05.04.23 Schlüssel Etui: Nein
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In Pommelsbrunn hat die 
Jugendfeuerwehr ein beein-
druckendes Zeichen gesetzt. 
Mit der Initiative „Gemein-
sam für die Natur“ haben 
sie eine Aufräumaktion ge-
startet. Diese jungen Helfer, 
unterstützt von den aktiven 
Mitgliedern der Feuerwehr, 
haben sich nicht gescheut, 
ihre Hände schmutzig zu 
machen und einen direkten 
Beitrag zum Umweltschutz 
zu leisten.

Die Aktion war mehr als nur 

Demonstration von Bürger-
sinn und Verantwortung. Die 
Jugendlichen haben gezeigt, 
dass sie nicht nur bereit sind, 
die Herausforderungen an-
zunehmen, sondern auch, 
dass sie die Fähigkeit und 
den Willen haben, Verände-
rungen herbeizuführen. Sie 
haben nicht nur Müll ge-
sammelt, sondern auch ein 
starkes Bewusstsein für die 

Bedeutung einer sauberen 
und gesunden Umwelt ge-

Die Botschaft ist klar: Um-
weltschutz ist keine Aufga-
be, die nur von Erwachsenen 
oder Organisationen über-
nommen werden sollte. Es ist 
eine gemeinschaftliche An-
strengung, die bei jedem Ein-
zelnen beginnt. Die Jugend-
feuerwehr Pommelsbrunn 
hat bewiesen, dass auch die 
jüngere Generation eine trei-
bende Kraft für positive Ver-
änderungen sein kann.
Ist ein leuchtendes Beispiel 
dafür, wie lokale Initiativen 

einen Unterschied machen 
können. Es zeigt, dass, wenn 
eine Gemeinschaft zusam-
menkommt und jeder seinen 
Teil beiträgt, selbst kleine 
Taten eine große Wirkung 
haben können. Möge diese 
inspirierende Aktion ande-
re dazu ermutigen, ähnliche 
Projekte in ihren eigenen Or-
ten zu starten.
Lasst uns alle unseren Teil 
dazu beitragen, unsere Welt 
sauberer, grüner und lebens-
werter zu machen. Jeder Bei-
trag zählt, und zusammen 
können wir einen Unter-
schied machen.
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Bereits der Wetterbericht hat 
es erahnen lassen: die Hart-
mannshofer Kirwa hatte mit 
einigen Wetterkapriolen zu 
kämpfen. Bereits an der Vogl-
suppn an Fronleichnam gab 
es kurze starke Regenfälle. Zu 
dieser Zeit hatten sich aber 
bereits die meisten Besucher 
die schmackhaften Gerichte 
und Getränken, serviert von 
den Kirwapaaren, ordentlich 
schmecken lassen. Der guten 
Stimmung im Hartmannsho-
fer Feuerwehrhaus tat dies 
keinen Abbruch, sorgten 
doch die Kirchenrainbächer 
Spitzboum mit „Frontmann“ 
Marco Brunner für gute Un-
terhaltung. 
Aeroplane brachte das kom-
plett gefüllte Zelt am Freitag 
abend zum Kochen. Vom 
Einzug der Kirwapaare bis 
tief in die Nacht, war kaum 

Hochwasser und Regen haben keine Chance gegen Feierlaune in Hartmannshof

Auch die Helfer der Dorf-
gemeinschaft hatten bei der 
Getränke- und Essensausga-
be gut zu tun, um alle satt zu 
bekommen. Nach einer kur-
zen Nacht hieß es für die Kir-
waboum wieder, raus in den 
Regen und in den Wald. Das 
Baumholen stand an. Der 
28,5 m hohe Kirwa-Baum 
wurde in diesem Jahr von 
Reinhard Schmidt gespendet 
und von den Kirwaboum mit 
viel Manneskraft zum Fest-
platz gebracht. Ordentlich 
geschmückt und verziert, 
wurde der Baum nachmit-
tags unter Anleitung von Ste-
fan Ringer in die Senkrechte 
gestellt. Hier hatte der Wet-
tergott ein Einsehen und das 
komplette Baumaufstellen 

-
den. Am Abend verdichteten 
sich die Anzeichen auf eine 
spannende Nacht, stieg doch 

der Pegel des nahen Baches 
schnell stark an. Gemein-
sam mit der Gemeindever-
waltung und der Feuerwehr 
wurden die Vorbereitungen 

-
lich bei einem Hochwasser 
reagieren zu können. Gegen 
23 Uhr war es dann so weit, 
der Bach suchte sich seinen 
Weg um und durch das Zelt 
und der Abend musste abge-
brochen werden. 
Da am und im Zelt keine grö-
ßeren Schäden entstanden 
sind, das Wasser in den Mor-
genstunden genauso schnell 
wieder weg war, wie es ge-
kommen ist, stand einem 
weiteren Festbetrieb nichts 
im Wege. Zahlreiche Helfer 
sorgten dafür, dass im und 
um das Zelt alles wieder an 
seinem Platz stand, während 
die Kirwapaare den Festgot-
tesdienst in der Friedenskir-
che in Hartmannshof besuch-
ten. An dieser Stelle möchten 
sich die Kirwapaare und die 
ARGE Kirwa Hartmannshof 

ganz herzlich bedanken. Hier 
zeigte sich der überragende 
Zusammenhalt innerhalb 

der Dorfgemeinschaft und so 
macht es Spaß solche Veran-
staltungen zu organisieren. 
Nachmittags konnten sich die 
Kinder am Festplatz, wie das 
ganze Wochenende, austo-
ben und es herrschte wieder 
normaler Festbetrieb. Abends 
zogen die Kirwapaare, be-
gleitet von einer Schar junger 
Kirwapaare zum Festplatz. 
Die Kirwaboum und Kirwa-
moidla ließen sich auch durch 
den einsetzenden Regen die 
Stimmung nicht kaputt ma-
chen und tanzten munter um 
den Baum. Das traditionel-
le Weckerklingeln beendete 
das Austanzen und kürte 
Lisa Sommer und Niklas  
Schmalzl zum Oberkirwa-
paar 2024. Lisa zeigte ihre gan-
ze Routine als Kirwamoidl 
und nutzte das Durcheinan-
der nach dem Weckerklin-
geln, um auf der Leiter das 
Geschenk vom Baum zu ho-
len. Leider erwischte sie da-
bei ihr eigenes Geschenk und 
nicht den Krug für ihren Kir-
waboum. Daher musste sie 
das ganze später nochmals 
wiederholen. Nach einer kur-
zen Abschlussrunde um den 
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Baum zogen die Kirwapaare 
ins Zelt und feierten dort mit 
den Besuchern weiter. Gut 
unterhalten wurde das Zelt 
von den jungen Spitzboum 
aus Kirchenreihnbach.
Nach der dritten kurzen 
Nacht in Folge, ging es am 
Kirwamontag mit dem Früh-
schoppen im Schlauchboot 
weiter. Bis zum Nachmittag 
wurden die Gäste mit guter 
Musik unterhalten und konn-
ten Saure Bratwürste und 
andere Köstlichkeiten genie-
ßen. Anschließend machen 
sich die Kirwapaare auf den 
Weg durchs Dorf zum tra-

Links: Oberkirwapaar Lisas Sommer und Niklas Schmalzl
Rechts: Alt-Oberkirwapaar Katharina und Max Tausendpfund

ditionellen Oiersinga. Beim 
Austanzen der Verheirate-
ten Paare wurden Katharina 
und Max Tausendpfund vom 
Wecker zum Alt-Oberkirwa-
paar gekürt. Einen krönen-
den Abschluss feierten die 
Hartmannshofer dann an-
schließend im Zelt. Gefühlt 
war das ganze Dorf, egal ob 
jung oder alt, bei GRÖGÖTZ 

und jeder mobilisierte seine 
letzten Kraftreserven, um die 
starke Musik und die gute 
Stimmung so lang wie mög-
lich auszukosten.

Jahreshauptversammlung Soldaten- und Kriegerverein Hohenstadt

Ehrungen für 599 Jahre Treue und Tätigkeit im Verein

Die Geehrten (v.li.) Anneliese Sambach, Herbert Brunner, Werner Nuß, Kreisvorsitzender Manuel Wenzl, Hans Pirner, 
Heinz Wieczorek, 2. Bgm. Thorsten Brunner, Heinz Neidiger, Roland Meyer, Jürgen Rett, Erich Häberlein, Bruno Sambach, 
Willi Deuerlein und Ute Bauer. Foto: SKV Hohenstadt

HOHENSTADT – In der Jah-
reshauptversammlung des 
Soldaten- und Kriegervereins 
Hohenstadt wurden heuer 
viele Mitglieder geehrt.
Der Vorsitzende Heinz Wiec-
zorek freute sich über die 
Anwesenheit des 2. Bürger-
meisters der Gemeinde Pom-
melsbrunn Thorsten Brunner 
und des Kreisvorsitzenden 
des Bayerischen Soldaten-
bundes 1874 e.V. (BSB) Manu-
el Wenzl, Velden. In seinem 
Jahresrückblick hob er die 
Teilnahme am Feuerwehr-
fest in Hohenstadt und dem 
Volkstrauertag hervor. Auch 
das Hüttenfest auf der Eger-

ten und die 4-Tagesfahrt an 
die Mosel waren Höhepunk-
te im Jahr 2023. Das vereins- 
interne Vergleichsschießen 
gewann Werner Nuß.
Nachdem Schriftführer Wer-
ner Nuß das Protokoll der 
letzten JHV verlas, legte 
Kassier Willi Deuerlein den 
Finanzbericht vor, den die 
beiden Kassenprüferinnen 
Anneliese Sambach und Ute 
Bauer bestätigten.
In seinem Grußwort lobte der 
2. Bürgermeister die Aktivi-
täten des Vereins und sagte 
weiterhin Unterstützung zu. 
Schießwart Roland Meyer 
berichtete von den Kreisver-

gleichsschießen für Luftge-
wehr und Kleinkaliber. Dabei 
zeichneten sich wie seit Jah-
ren Roland Schwederski und 

Schützen aus.
Einen großen Platz nahmen 
die Ehrungen für insgesamt 
599 Jahre ein! Roland Meyer 
wurde für 40 Jahre Treue zum 
Bund geehrt, Heinz Neidiger 
und Wolfgang Wanka für  
50 Jahre sowie Herbert Brun-
ner, Siegfried Hofmann, Wer-
ner Lüdel und Hans Pirner 
für 60 Jahre. Leider konnten 
nicht alle anwesend sein.
Die Funktion des Schießwar-
tes hat seit 23 Jahren Roland 

Meyer inne, dafür erhielt 
er das Sportschützen-Ver-
dienstabzeichen in Silber. 
Die beiden Kassenprüferin-
nen wurden ebenfalls aus-
gezeichnet. Ute Bauer erhielt 
den Verdienstorden in Silber 
für 15 Jahre, und Anneliese 
Sambach den Verdienstor-
den in Gold für mittlerweile  
23 Jahre.
Das Verdienstkreuz II. Klasse 
des BSB wurde Erich Häber-
lein für 15 Jahre als Beisitzer 
überreicht, das Verdienst-
kreuz I. Klasse erhielt Heinz 
Wieczorek für 19 Jahre als  
1. bzw. 2. Vorsitzender, Bru-
no Sambach für 23 Jahre als  
2. Vorsitzender bzw. Beisitzer.
Mit dem Großen Verdienst-
kreuz am Bande des BSB 
wurden ausgezeichnet Wil-
li Deuerlein für 27 Jahre als 
Kassier, Werner Nuß für  
35 Jahre als Schriftführer 
bzw. Beisitzer und Jürgen 
Rett für 39 Jahre, davon  
31 Jahre als Beisitzer und  
8 Jahre als Kassier.
Als Ausblick für 2024 nannte 
der Vorsitzende die geplante 
5-Tagesfahrt nach Ostfries-
land, die Teilnahme an der 
150-Jahrfeier der Kamera-
den in Velden und dem im 

-
tenfest zusammen mit der 
Reservistenkameradschaft 
Hohenstadt. (WD)
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Auf ihre diesjährige 4-tägige 
Motorradausfahrt der Pom-
melsbrunner Naturfreun-
de - der 25zigsten in Folge - 
freuten sich alle schon lange. 
Aber aufgrund der miesen 
Wettervorhersagen startete 
man mit bangen Gefühlen, 
obschon für ihr diesjähriges 
Ziel, die Rheinpfalz, bessere 
Bedingungen vorausgesagt 
waren.
Pünktlich um 9 Uhr ging es 
los mit 6 Motorrädern und  
8 Personen. Kurz auf der 
Autobahn, Nürnberg um-
fahrend, verließ man diese 
und düste querfeldein über 
die Burgenstraße Richtung 
Rothenburg o.d.T.. Auf der 
Fahrt durch das „liebliche 
Taubertal“ erwischte es die 
Biker leider durchgehend mit 
Regen. Zum Glück klarte es 
bei Bad Mergentheim wie-
der auf und auf der weiteren 
Tour über Heidelberg mit sei-
ner imposanten Kulisse und 
Speyer mit dem prächtigen 
Dom erreichte man nach über 
420 gefahrenen Km müde, 
aber heil und wieder trocken 
das Ziel in Trippstadt, nahe 
Kaiserslautern.
Quartier nahm man im „ältes-
ten Gasthaus des Pfälzerwal-
des“, dem Landgasthof „Zum 
Schwan“, der anno 1726 er-
baut und seither durchge-
hend als Dorfwirtschaft und 
nach dem Umbau seit 2005 
als Hotel geführt wird. Dort 
erwarteten sie schon 2 Freun-
de, die aus Gauting bei Mün-
chen angereist waren.

Am nächsten Tag hatte man 
sich die Tour zur berühmten 
großen Saarschleife vorge-
nommen. Durch die letzten 
Ausläufer des Pfälzer Wal-
des ging es Richtung Westen 
ins Saarland, wobei man auf 
der Fahrt durch viele triste 
Ortschaften den Eindruck be-
kam, dass sich das Land vom 
Zusammenbruch der Stahlin-
dustrie noch nicht gänzlich 
erholt hat. 
Vorbei an Saarbrücken, Völk- 
lingen und Saarlouis erreich-
te man schließlich bei Mett-
lach die große Saarschleife. 
Das zum Touristenzentrum 
ausgebaute Areal mit Info-
punkten, Spielplätzen, einem 
Waldwipfelpfad und Gastro-
nomie ist Ziel vieler Besucher 
und vom Aussichtspunkt 
„Cloef“ liegt das kleine Na-
turwunder dem Betrachter 
wirklich atemberaubend 
schön zu Füßen.
Auf der Rückfahrt, die man 
wegen drohender Gewitter-
wolken teils über Autobahn-
strecken abkürzte, erwisch-
te die Biker kurz vor ihrem 
Quartier leider wieder ein 
kurzer, aber heftiger Regen-
schauer.
Da der Wetterbericht für den 
nächsten Tag Dauerregen 
ankündigte, entschloss man 
sich, die Motorräder „im 
Schuppen“ zu lassen.
Während ein Teil der Grup-
pe den Tag mit Karteln, einer 
Wanderung rund um Tripp-
stadt mit anschließendem Be-
such des dortigen zünftigen 

Feuerwehrfestes verbrachte, 
planten der andere Teil ei-

„Völklinger Hütte“. Dieses 
wurde 1986 geschlossen und 
ist vor 30 Jahren zum UNES-
CO-Welterbe ernannt wor-
den. Bequem mit Bus und 
Bahn erreichte man das Ziel, 
um festzustellen, dass just an 
diesem Tag der jährlich statt-

in Völklingen gefeiert wird. 
Viele Vertreter aus Welterbe-
städten präsentierten mit In-
fo-Ständen ihr touristisches 
Angebot. Zudem war der 
Eintritt frei und alle Führun-
gen kostenlos, was die Grup-
pe auch gerne annahm.
Eindrucksvoll erzählte ein 
Führer über die Entstehung 
und Entwicklung des Werkes 
und über die harten Arbeits-
bedingungen. Durch dunkle 
Gänge, über eiserne Treppen 
und Rampen, vorbei an zig 

stählernen Förderbändern 
erreichte man den höchsten 
Aussichtspunkt der weit-

-
takuläre Ausblicke über das 
Industriegelände mit seinen 
zahlreichen Hochöfen bot.
Am folgenden Tag hieß es 
schon wieder die Heimreise 
anzutreten. 
Geplant war die Rückfahrt 
über den Odenwald und den 
Spessart. Durch einen kurio-
sen Abbiegefehler landete 
man jedoch auf der falschen 
Spur und man entschloss 
sich zur gleichen Route wie 
bei der Hinfahrt. Leider er-
wischte es die Truppe mit 
heftigem Regen wieder just 
auf der Fahrt durchs Tauber-
tal, wo vorsichtiges Rangie-
ren angesagt war. Schließlich 
erreichten jedoch alle wieder 
wohlbehalten die Heimat.

Bild und Text:  
Hermine Habermann
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1. Vorsitzender Kurt Tau-
sendpfund konnte im gut 
gefüllten Nebenzimmer der 
Osteria in Hartmannshof 
zahlreiche Mitglieder begrü-
ßen. Anschließend bat er die 
Anwesenden, sich für ein 
stilles Gedenken zu erheben. 
Im vergangenen Jahr muss-
te der Verein sich von Prof. 
Dr. Reisch aus Erlangen ver-
abschieden, der jahrelang 
die Leitung der Grabung in 
Hunas innehatte. Kurt Tau-
sendpfund und Museums-

Führungswechsel beim Förderverein Hunas – Archiv des Eiszeitalters e.V.

Bild von links nach rechts: Selina Englhard (Schriftführerin), Jürgen Gast 
(Schatzmeister), Gabriele Fleischmann (Schriftführerin a. D.), Kurt Tausendp-
fund (1. Vorsitzender a. D.), Claus Tausendpfund (1. Vorsitzender), Sonja Ringer 
(Kassenprüferin a. D.), Uwe Tuschke (2. Vorsitzender), Karin Tuschke (Beisitzerin)

leiter Uwe Tuschke gaben 
anschließend einen kurzen 
Überblick über die Aktivi-
täten des Jahres 2023. Nach 
dem corona-bedingten Ein-
bruch der Besucherzahlen, 
steigen diese inzwischen 
stetig an. Nach dem Tod von 
Hr. Sörgel, dem Initiator des 
Museums und langjähriger 
Museumsleiter, war klar, 
dass die folgende Zeit einige 
Umbrüche mit sich bringen 
würde. Inzwischen hat sich 
mit Familie Tuschke, Hr. Rö-

sel und seit neuestem Fr. Ste-
ckert ein gutes Team für den 
Betrieb des Museums gefun-
den. Daher werden zukünf-

im Sommer und Herbst wie-
der erweitert. Das Museum 
ist ab sofort wieder samstags 
und sonntags von 13:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr ohne Voran-

nach Absprache möglich. Der 
Vorsitzende bedankte sich im 
Namen des Vereins bei den 
vier genannte und erwähnte, 
dass ohne solch ehrenamtli-
ches Engagement der Betrieb 
des Museums nicht möglich 
wäre. Kurz ging Hr. Tau-
sendpfund noch auf die Son-
derausstellung Behaim des 
Heimatmuseums Pommels-
brunn ein, dessen Einladung 
er gerne folgte. Auch im Ur-
zeitbahnhof Hartmannshof 
steht eine neue Sonderaus-
stellung in den Startlöchern, 
berichtete Uwe Tuschke. Ab 
Mitte Juli können zahlreiche 
„Postkarten“ die Hartmanns-
hof und Hunas im Zeitraum 
1899 bis 1980 zeigen, bestaunt 

werden. Kurz und bündig 
präsentierte Jürgen Gast den 
Kassenbericht des Förder-
vereins. Dank Spenden und 
Unterstützung der Gemein-
de Pommelsbrunn, sowie des 
Bezirks Mittelfranken, ist der 
Verein solide aufgestellt. Bei 
den anschließenden Wahlen 
wurden Claus Tausendpfund 
als 1. Vorsitzender, Selina 
Englhard als Schriftführerin, 
Karin Tuschke und Bernd 
Mühldorfer als Beisitzer so-
wie Richard Rösel als Kassen-
prüfer neu gewählt. Alle wei-
teren Vorstandsmitglieder 
wurden ebenso einstimmig 
in Ihren Ämtern bestätigt. 
Der neue Vorsitzende danke 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen und honorierte 
anschließend das jahrelange 
Wirken von Gabriele Fleisch-
mann als Schriftführerin und 
von Sonja Ringer als Kas-
senprüferin mit einer klei-
nen Aufmerksamkeit. Das 
Präsent für den scheidenden 
Vorsitzenden wurde bereits 
familienintern im Weinkeller 
umgelagert, berichtet Claus 
Tausendpfund schmunzelnd. 

WIR SUCHEN DICH!

AKTUELLE STELLENANGEBOTE:

sebald-zement.de/karriere
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Am Sonntag, den 09.06.2024 
konnten die beiden Vorstän-
de Markus Bauer und Ma-
ximilian Pickel des SC Pom-
melsbrunn zahlreiche Gäste 
zum Kommersfrühschoppen 
anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums des Vereins begrü-
ßen. Darunter der 1. Bürger-
meister der Gemeinde Pom-
melsbrunn und Schirmherr 
Armin Haushahn, die stell-
vertretende Landrätin des 
Nürnberger Lands Gabriele 
Drechsler, die stellvertreten-
de Bezirksvorsitzende des 
Bayrischen Landesportver-
bands Brigitte Brand mit dem 
Kreisvorsitzenden Thomas 
Pöferlein, der Bezirksvorsit-
zende des Bayerischen Fuß-
ballverbands Uwe Mauckner 

sowie zahlreiche Ehrengäste 
des Vereins. In ihrer kurzwei-
ligen Ansprache gingen die 
beiden auf die 100-jährige 
Geschichte des SC Pommels-
brunn ein, in der es zahlrei-
che Tiefen aber auch viele 
Höhepunkte, wie die legen-
dären und unvergessenen 
Spiele um den Aufstieg in die 
Landesliga gab. Nach dem 
durch zahlreiche Grußworte 
dem Verein die Glückwün-
sche überbracht wurden kam 

-
ziellen Teils. Die Ehrungen 
von langjährigen Mitgliedern 
sowie verdienten Funkti-
onären des Vereins. In der 
Einleitung dazu gingen die 
Vorstände darauf ein, dass 
eine Mitgliedschaft von 50, 

60 oder sogar 70 Jahren keine 
Selbstverständlichkeit sind 
und dies aller Ehren wert sei. 
Für 50-jährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Jutta Gnahn, 
Helmut Leykauf, Oliver 
Klein und Manfred Ruppert. 
Für 60-jährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Helmut Wild, 
Manfred Müller, Heinz Bauer 
und Klaus Göttler. Für un-
glaubliche 70 Jahre Mitglied-
schaft wurde Willy Söhnlein 
sowie Wolfgang Brunner ge-
ehrt, der durch seinen Sohn 
vertreten wurde. Für seine 
jahrelange Treue zum Verein 
und seinen Einsatz auf den 
Sportplätzen sowie daneben 
wurde Helmut Wild zum Eh-
renmitglied ernannt. Durch 
den BLSV wurden folgende 
Funktionäre geehrt. Celina 
Schicker, Stefan Schramm, 
Cornelia Leykauf, Martin 
Vogel, Markus Bauer, Mar-
kus Neumüller, Stefan Pirner 
und Wilfried Weiser, der seit 
32 Jahren als Abteilungsleiter 
der Tennisabteilung viel Frei-
zeit für den Verein opfert.
Der BFV konnte weitere 
verdienstvolle Funktionäre 
ehren: Markus Bauer und 
Stefan Schramm mit dem 
Vereinsehrenzeichen in Sil-

ber, Helmut Leykauf, Martin 
Vogel, Simone Pirner und 
Stefan Pirner mit dem Ver-
einsehrenzeichen in Gold 
für 20-jährige ehrenamtliche 
Tätigkeit. Die Vereinsehren-
medaille in Gold konnte an 
Hans Bauer, Harald Fischer 
und Detlev Richter für ihre 
über 40-jährige verdienstvol-
le Funktionärstätigkeit im 
Verein übergeben werden.
Pickel bedankte sich bei allen 
geehrten für ihre lange Treue 
und Durchhaltekraft und bat 
das Engagement in den kom-
menden Jahren aufrechtzuer-
halten.
Des Weiteren wurde auf die 
anstehenden Termine hin-
gewiesen, wie das im An-

gegen die SG Hartmanns-
hof/Weigendorf sowie den 
beiden Open-Air-Konzerten 
am 12. und 13. Juli am Sport-
gelände mit Powerlord und 
the Funky blues Rabbits.
Zu guter Letzt konnten die 
Gäste zu einem Frühschop-
pen mit Weißwurst und Bre-
ze eingeladen werden das 
von der zähneknirschenden 
Finanz Vorständin Cornelia 
Leykauf genehmigt wurde.

Im Haus für Kinder Arche 
Lichtenstein in Pommels-
brunn ging ein schon sehr 
lange gehegter Wunsch end-
lich in Erfüllung: Es wurde 
ein Förderverein für die KiTa 
gegründet. 

Zur Gründungssitzung mit 
dem Motto „Gemeinsam et-
was bewegen“ haben sich 
die Leitung, ehemalige Mit-
arbeiter und Eltern der Ar-

es uns zur Aufgabe, die KiTa 
bei ihrer Arbeit sowohl ideell 

-
stützen und sind uns sicher, 
dass wir einiges für die Arche 
und unsere Kinder auf die 
Beine stellen können“ war 
die Hauptaussage der Grün-
dungsmitglieder. 
Durch den Verein entsteht 
nun eine Vielzahl neuer 
Möglichkeiten zur Unter-
stützung der Arche und aller 
Großen und Kleinen, die dort 
täglich ihre Zeit verbringen. 

-
lichkeiten zur Finanzierung 
zusätzlicher Projekte, Spiel-
materialien und pädagogi-
scher Programme, die über 
die regulären Haushaltsmit-
tel hinausgehen und so oft 
nicht möglich wären. Das 
wichtigste Ziel ist es, einige 

Herzenswünsche der Kinder 
erfüllen zu können und dazu 
beizutragen, dass jedes Kind 
seine Potenziale und Fähig-
keiten voll entfalten kann. 
Der Verein wirkt bei vielen 
Festen und Veranstaltungen 
der Arche mit und bringt sich 
aktiv in das Arche-Gesche-
hen ein. Als nächstes großes 
Event ist im September ein 
Flohmarkt im Garten der Ar-
che geplant. 
Der Förderverein lädt alle 
Interessierten ein, sich zu en-
gagieren und ein Teil dieser 
wichtigen Initiative zu wer-
den. Mitgliedschaften und 
Spenden sind herzlich will-
kommen, um die vielfältigen 
Projekte und Aktivitäten der 
Arche zu unterstützen. 
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Der längste Tag und die 
kürzeste Nacht wird seit 
Jahrhunderten von den 

Menschen gefeiert. So auch 
die Naturfreunde Pommels-
brunn mit Ihrer traditionellen 

Sonnwendfeier auf der Wied. 
Das Wetter war wohlgeson-
nen und es pilgerten viele 
Besucher zum Naturfreun-
dehaus um dieses Traditi-
onsfest zusammen zu feiern. 

Helfer war es möglich diese 
Veranstaltung durchzufüh-
ren und die Gäste mit Lecke-
reien vom Grill und die, vom 
Spezialisten Erich Engerer 
zubereiteten, Lachs- und Sar-
dinenbrötchen zu bewirten. 

Dachse“ den Abend.
Mit Einbruch der Dunkelheit 
stiegen die Gäste, darunter 
viele Familien, mit Ihren Fa-
ckeln hoch auf die Wied zur 
Feuerstelle. Der professionell 
aufgebaute Holzstoß warte-
te bereits auf die Besucher. 
Doch bevor es Flamme em-
por hieß wurden die Gäste 
vom Vorsitzenden der Na-
turfreunde Peter Dreyer und 
dem Feuerredner, Bürger-
meister Haushahn begrüßt. 
Sie dankten allen Helfern 

und Mitwirkenden für ihren 
Einsatz. Der Posaunenchor 
Pommelsbrunn untermalte 
die Stimmung mit Liedern in 
Abwechslung mit der Vogel-
hornbergmusik Robert Vogel 
und Kollegen. Als es dann 
endlich hieß „Flamme em-
por“ durften die Kinder mit 
ihren Fackeln den Holzstoß 
unter Aufsicht der örtlichen 
Feuerwehr entzünden. Wäh-
rend dieser mit seiner faszi-
nierenden Flamme nieder-
brannte sang der Chor der 
Gäste, unterstützt von dem 
örtlichen Männergesangs-
verein, Posaunenchor und 
ausgegebenen Liedblättern, 
viele altbekannte Volkslieder. 
Großer Dank gilt dabei der 
Freiwilligen Feuerwehr Pom-
melsbrunn, die zusätzlich 
mit ihrem Schlauchsystem 
bereit stand und Brandwache 
hielt.
Der Abend klang mit der 
Stimmungsmusik „Der 
Dachse“ am Naturfreunde-
haus aus. 
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Am 15.06.24 fand in der Kin-
dertagesstätte Arche Lichten-
stein das Sommerfest statt. 
Als Thema haben sich die El-
tern, das Team der Arche und 
die Kinder gewünscht, das 
Fest wie eine richtige Kirwa 
aufzuziehen. Mit ganz vielen 
Ideen ging es dann in die Pla-
nung. 
Im Vorfeld wurde in den 

Dekoration für den Garten 
herzustellen. So gab es große 
Lebkuchenherzen und Bre-

Blumen mit dekorierten Va-
sen und einen eigenen Kir-
wabaum mit Kränzen.

den natürlich geprobt. Ge-
treu dem Motto, fanden be-
kannte Kirwalieder wie das 
Bobfahrlied, oder „Es Kirwal 
ist kumma“ und das Flieger-
lied ihren Platz.
Der Elternbeirat küm-
merte sich um Getränke, 
Grillen und sogar einen 
Popcornstand. Durch die 
Kuchenspenden und viele 

lien konnten die Stände dann 
auch besetzt werden.
Das pädagogische Perso-
nal bereitete außerdem ver-
schiedene Spielstationen vor. 
Gemeinsam mit ihren El-
tern konnten die Kinder ein 
Mülltonnenwettrennen oder 
Schubkarrenrennen machen, 

Kirwa Sommerfest in der Arche Lichtenstein
Enten angeln, Dosen werfen, 
Holzski fahren, Schätze tau-
chen, oder bei einem Glücks-
rad etwas gewinnen. Auch 
die Tanzschule einer Kinder-
gartenmama hat etwas vor-
geführt und zum Mitmachen 
eingeladen.
Neben den Spielstationen 
war dann ganz viel Zeit für 
gemütliches Beisammensein 

netten Gesprächen, die von 
zünftiger Quetschenmusik 
begleitet wurden.
Das Highlight des Festes war 
unser eigen kreiertes Lied 
über das Arche Sommerfest. 
Hierfür haben die Kinder 
leichte Tanzbewegungen ge-
lernt, welche dann von allen 
Gruppen aufgeführt wurden. 
Auch nach dem Fest ist das 
Lied bei allen Kindern und 
Erwachsenen noch sehr be-
liebt.
Das Kirwa Sommerfest in der 
Arche war ein voller Erfolg 
und ist nach wie vor noch in 
den Erzählungen der Kinder 

Wir freuen uns riesig, dass 
wir so ein großes Fest mit 
vereinten Kräften planen 
und durchführen konnten 
und möchten uns deswegen 
auch auf diesem Weg bei al-
len Familien für dieses tolle 
Miteinander in der Arche be-
danken!

KIRCHWEIH

Samstag 10.08.
ab 16 Uhr Schmankerl aus dem mobilen Holzofen
ab 19 Uhr Musik mit Fake Point

Sonntag 11.08.
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrerin Schauer
Mittagstisch: ‚‚Sau am Spieß‘‘
ab 14 Uhr Kaffee & Kuchen 
ab 15 Uhr Musik von den Kirchenreinbacher Spitzboum
ab 17 Uhr Schmankerl aus dem mobilen Holzofen
ab 17:30 Uhr Baumaustanzen
ab 18 Uhr Musik von Voice mas...?

Montag 12.08.
ab 11 Uhr Kirwa-Frühschoppen mit Weißwürsten, 
Grillspezialitäten und Mittagstisch vom Holzbackofen
Musik von Alexandra Schmied
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AWO Seniorenzentrum Pommelsbrunn
Nürnberger Straße 77 ·  91224 Pommelsbrunn ·  Tel: 09154 91950
www.awo-seniorenzentrum-pommelsbrunn.de

Wir bieten Ihnen:

Kurzzeit- &
Krankenhausnachsorge

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

Seniorenzentrum
Pommelsbrunn

Beratung  
Erich Brendl 

„Der Sprechtag des 
Vers ichertenbera-
ters der Deutschen 
Rentenversicherung 
Bund, Erich Brendl, 

Pommelsbrunn im-
mer am letzten Don-
nerstag im Monat von 
15.30 Uhr bis 17.00 
Uhr statt. Kostenlos 
werden Beratungen 
durchgeführt. Eben-
so kostenlos können 
auch Anträge auf 
Kontenklärungen so-
wie Rentenanträge 
gestellt werden.
Zusätzliche Termin-
vereinbarungen unter 
09154/8631.“

„Alles was ihr tut geschehe 
in Liebe“ – passend zur Jah-
reslosung feierten zahlreiche 
Familien gemeinsam mit 
dem Arche-Team und Pfarre-
rin Schauer einen fröhlichen 
Picknick-Gottesdienst im 
Garten vom Haus für Kinder 
Arche Lichtenstein. 

Nachdem alle dem Lied von 
der Liebe des Apostel Paulus 
gelauscht hatten, gestaltete 
jede Familie ein Herz mit ih-
ren Wünschen und mit allem, 
was für sie in Liebe gesche-
hen soll. Im Anschluss daran 
wurde in einem Theaterstück 
sehr deutlich spürbar, wie 

genial es ist, wenn man mit 
anderen teilt, in den Schuhen 
eines anderen geht und sei-
nen Mitmenschen mit Liebe 
begegnet. 
Alle großen und kleinen Got-
tesdienstbesucher bekamen 
als Erinnerung einen Herz-
handschmeichler mit nach 

Hause. So können sie stets 
daran denken, dass Gottes 
Liebe immer und überall da 
ist. 

Anzeigenschluss ist der 
15. September 2024.
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Fenster

Türen

Böden

Schulwiesen 3

91249 Weigendorf 

Tel. 09154 4301

info-greissinger@hoveba.de

www.hoveba.de

HAUSTÜREN  |  FENSTERLÄDEN  |  RAFFSTOREN
ROLLADENPANZER  |  MARKISEN  |  FRANZÖSISCHE BALKONE  

VORDÄCHER  |  INNENJALOUSIEN  |  INSEKTENSCHUTZ 
TROCKENBAU  |  TERRASSENÜBERDACHUNGEN

WANDVERKLEIDUNGEN  |  u.v.m

auf über 500m²

Jeden Sonntag

von 14 - 17 Uhr

SCHAUSONNTAG

Rundgang Ausstellung

Veranstaltungen August/September 2024

wann wo was

30.07.-01.08.24 SCP Sportanlage Pommelsbrunn Feriencamp, SCP

03.08.24, 17:30 Uhr FFW Stallbaum e.V Grillfest Freiwillige Feuerwehr Stallbaum – Mittelburg

09.-12.08.24 Dorfplatz Kirchweih, Kirchweihverein Pommelsbrunn e.V.

29.08.24, 20:00 Uhr Sportclub Eschenbach Jahreshauptversammlung SC Eschenbach

08.09.24

15.09.24, 13:00 Uhr Wengleinpark Wanderung, OGV Pommelsbrunn

13.10.24, 10:00 Uhr S-Bahn Pommelsbrunn Herbstwanderung FW Pommelsbrunn 

www.pommelsbrunn.de/aktuelles/veranstaltungskalender/

Herbstwanderung 
der FW Pommelsbrunn 
über das Gehrestal nach 
Hubmersberg
am 13.10.2024. 
Start ist um 10 Uhr an 
der S-Bahn in Pommels-
brunn.
Mittags kehren wir im 
Hotel Lindenhof Hub-
mersberg ein.
Anmeldung bei doris.er-
tel@fw-pommelsbrunn.de

Naturwanderung durch den Wengleinpark
Am Sonntag, den 15.9. um 13:00 Uhr lädt der Obst-und 
Gartenbauverein Pommelsbrunn zur einer geführten Wan-
derung mit dem Bund Naturschutz durch den Wenglein-
park ein. Ob jung, mittel oder alt, Mitglied oder Nichtmit-
glied, alle sind willkommen kostenlos den Wengleinpark 

am Ortseingang links gegenüber Fußballplatz, bitte an fes-
tes Schuhwerk denken. Die Wanderung dauert ca. 2 Stun-

und Kuchen in das Cafe Jakobklause - Ebner in Eschen-
bach ein.
Anmeldungen bis 30.08.2024 unter 09154-1582 Margit 
Weiser oder 09154-1527 Rainer Eisenbarth. 
Es besteht auch die Möglichkeit einer Mitfahrgelegenheit 
nach Eschenbach.

Redaktionsschluss 
ist der 

15. September 2024.

anzeigen@puk-print.de
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Katholische Kirche in  
Heldmannsberg/Pommelsbrunn
Pfarramt Eichenstr. 5, 91244 Pommelsbrunn 
Tel. 09154/ 12 48, Fax 09154/ 89 24
E-Mail: pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Donnerstag 08.00 – 13.00 Uhr

Abkürzungen Heldmannsberg/Pommelsbrunn: 

Alf – Alfeld, Arz – Arzlohe, Ern – Ernhüll, Etz – Etzelwang, 
För – Förrenbach, Hap – Happurg, Hhf – Hartmannshof, Hbg 
– Heldmannsberg, Hoh – Hohenstadt, Für – Fürnried, Pom 
– Pommelsbrunn, Hir – Hirschbach, Kai – Kainsbach, Kir – 
Kirchenreinbach, Neuk – Neukirchen

Gottesdienste

wann was wo
03.08.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)

05.08.24, 15:45 Uhr Hl. Messe  (Awo-Heim Pom)

09.08.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)

10.08.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)

12.08.24, 15:30 Uhr Hl. Messe  (Haus Morgenhöhe See)

15.08.24
10:30 Uhr
14:00 Uhr

Mariä Aufnahme in den Himmel
Hl. Messe zum Patrozinium  (Hbg)
Eucharistische Dankandacht  (Hbg)

16.08.24, 15:00 Uhr
18:00 Uhr

Hl. Messe  (Altenheim Mielewski Vorra)
Hl. Messe  (Hir)

17.08.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)

22.08.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)

23.08.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)

24.08.24, 17:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
29.08.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
30.08.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
01.09.24, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
05.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
06.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
07.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hbg)
08.09.24, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Pom)
09.09.24, 15:45 Uhr Hl. Messe  (Awo-Heim Pom)
10.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
12.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe anschl. Stammtisch  (Pom)
13.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
15.09.24, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Hbg)
Hl. Messe  (Hap)

16.09.24, 16.00 Uhr Hl. Messe  (Hoh, Lympho Opt)
19.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
20.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)

21.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hhf)
22.09.24, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Pom)
23.09.24, 15:45 Uhr Hl. Messe  (Awo-Heim Pom)
24.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
26.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
27.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
28.09.24, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
29.09.24, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Hbg)

 
Högenbach-Hirschbachtal 
der Kirchengemeinden: Pommelsbrunn, Hohenstadt, 
Eschenbach, Hirschbach, Hartmannshof
Kirchplatz 7, 91224 Pommelsbrunn
Tel. 09154/1283
pfarrei.hoegenbach-hirschbachtal@elkb.de

Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Do 10-12 Uhr und Mo, Mi, Do 14-16 Uhr
Fr geschlossen

Pom – Pommelsbrunn, Hoh – Hohenstadt, Esb – Eschenbach, 
Hiba– Hirschbach, Hart– Hartmannshof

Gottesdienste

wann was wo
04.08.24
10.15 Uhr

10. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Verabschiedung Vi-
karin Dümmler + MAJ Jazz Trio (Pfrin. 
Schauer+ Vikarin Dümmler)  Hoh

11.08.24
10.00 Uhr

09.00 Uhr
10 Uhr

11. Sonntag nach Trinitatis
Festgottesdienst zur Kirchweih 
(Pfrin. Schauer)  Pom
Gottesdienst (Pfr. Behrendt)  Esb
Gottesdienst (Pfr. Behrendt)  Hiba

18.08.24
10.15 Uhr
10.00 Uhr

12. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Frau Karwath)  Hoh
Festgottesdienst zur Kirchweih 
mit Posaunenchor (Pfrin. Schukat)  Hiba

25.08.24
10.15 Uhr
09.00 Uhr
09.30 Uhr

13. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Frau Andresen)  Pom
Gottesdienst (Frau Andresen)  Esb
Gottesdienst (Frau Sperber)  Hart

01.09.24
10.15 Uhr
09.00 Uhr

14. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Behrendt)  Hoh
Gottesdienst (Pfr. Behrendt)  Esb

08.09.24
09.00 Uhr
10.15 Uhr
09.30 Uhr 

15. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Herr Keilholz)  Pom
Gottesdienst (Herr Keilholz)  Esb
Gottesdienst (Frau Andresen)  Hart
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15.09.24
09.30 Uhr

18.00 Uhr

16. Sonntag nach Trinitatis 
Segnungsgottesdienst anl. Ehejubilä-
um (Pfrin. Schauer+ Pfrin. Schukat)  Pom
Segnungsgottesdienst + Posaunenchor 
in Haunritz am Kreuz Alter Fritz 
(Pfrin. Felsner)  Haunritz 

22.09.24
09.30 Uhr

09.30 Uhr

09.00 Uhr
10.15 Uhr
09.30 Uhr

17. Sonntag nach Trinitatis 

(Pfrin. Schauer)  Pom

(Pfr. Pöschel)  Hoh
Gottesdienst (Frau Pietzcker)  Esb
Gottesdienst (Frau Pietzcker)  Hiba
Gottesdienst (Frau Andresen)  Hart

29.09.24
10.30 Uhr

18. Sonntag nach Trinitatis 
KU3 Begrüßungsgottesdienst 
(Pfrin. Schauer+ Frau M. Ertl-Linhard) 
 Pom

Regelmäßige Veranstaltungen

Pommelsbrunn

Unsere Kirche ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr für ein Gebet 

Spielegruppe

jeden Mittwoch 8:30 Uhr bis 10:00 Uhr, Gemeindehaus

Melodie- Minis

jeden Donnerstag 16:00 Uhr, Gemeindehaus

ab Oktober: 2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr im Gemeinde-
haus

jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Kirchenchorprobe

jeden Dienstag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus 

Rücken- und Atemgymnastik

jeden Montag, 17:30 Uhr, Gemeindehaus

jeden dritten Donnerstag im Monat, 19 Uhr 

Sitzung des Kirchenvorstandes

nach Absprache, Gemeindehaus

Jungendtreff

jeden Dienstag (außer in den Ferien), 18:00 Uhr, Gemeinde-
haus. Infos und Anmeldung bei Frau Ertl-Linhard,  
Tel. 09665/95 47 22

jeden Freitag, 19:00 Uhr, Gemeindehaus

Hohenstadt

August - Sommerpause
19. September - ???

 Frau Vogel Tel.: 82 12

jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
Obfrau: Frau Ilse Böhm  Tel.: 15 94 

Singkreis

jeden Freitag um 19:30 Uhr

Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen. 

Krabbelgruppe

jeden Freitag um 9:45 Uhr (außer in den Ferien)
 Ansprechpartnerin: Frau Verena Backer, Tel.: 2 78 84 88 

Kindergottesdienst

Eschenbach

Kirchenchorprobe

jeden Montag, 20 Uhr, Gemeindehaus, 
(keine Probe im August). Chorleiter: Gerhart Neubauer

Jeden Mittwoch, 18:30 Uhr, Gemeindehaus (außer in den 
Schulferien). Chorleiterin: Sonja Durst

jeden Dienstag, 20 Uhr, Gasthaus Lehr, (in den Schulferien 
nach Absprache). Chorleiter: Jörg Tippmann, Reinhard Mun-
ker Tel.: 09154-8629

Hirschbach

Krabbelgruppe

jeden Mittwoch, 9.30 Uhr, im Haus der Begegnung
Gesangsverein „Liederkranz“

Jeden Mittwoch, 19:30 Uhr, im Haus der Begegnung Chorlei-
terin: Regina Rösch

jeden Donnerstag, 20 Uhr, im Haus der Begegnung Chorlei-
terin: Marina Rischan
Chorobmann: Manfred Bock
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Hartmannshof

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine/Gottesdienste 
unserem Kirchenanzeiger in der Zeitung und unserer Home-
page unter: www.kirchengemeinde-hartmannshof.de

Mini-Club

Jeden Mittwoch, 09:00 Uhr, Gemeindehaus – außer in den 
Schulferien

Kinderchor Happy Heavenly Högenbachtaler

Jeden Donnerstag, 17:15 Uhr, Gemeindehaus – außer in den 
Schulferien

Kinder-Sing-Klang-Stunde

donnerstags (monatlich) um 17:15 Uhr im Gemeindehaus

donnerstags (monatlich) um 20:00 Uhr im Gemeindehaus

Hauskreis  

montags (14tägig) um 20:00 Uhr im Gemeindehaus

(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a 
Tel. 09154/9 15 39 09,  
Email: info@derwegzurfreiheit.de
www.derwegzurfreiheit.de

Gottesdienste

wann was
04.08.24, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lennart Forsman

11.08.24, 10:00 Uhr Gottesdienst

18.08.24, 10:00 Uhr Gottesdienst

24.08.24, 15:00-18:00 Ebenezer Israel-Seminar 

25.08.24, 10:00 Uhr Gottesdienst

01 09.24, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Allesandro Cruz, 
Missionar bei Jugend 
mit einer Mission, Buenos Aires

08.09.24, 10:00 Uhr Gottesdienst

15.09.24, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pierrot Fey, 
Heidelberg

16.09.24, 20:00 Uhr(!) Gottesdienst mit Pierrot Fey, 
Heidelberg

22.09.24, 10:00 Uhr Gottesdienst

29.09.24, 10:00 Uhr Gottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen

Hauskreise 
Jeden Freitag um 19:30 Hauskreis für Jugend und junge Er-
wachsene, wechselnde Orte
Jeden Donnerstag um 19:30 Hauskreis in Hersbruck 
Kindergottesdienste
14 tägig, parallel zum Sonntagsgottesdienst.

Männerabende
 jeden 1. Freitag im Monat im Hotel Lindenhof um 20:00

Besondere Veranstaltungen  
-

elseminar statt, ausgerichtet durch Ebenezer Operation Ex-
odus. Das ist eine Organisation, deren Vision es ist, „Diener 
und Fürbitter des Herrn zu sein, dem jüdischen Volk bei 
seiner Rückkehr aus aller Welt nach Israel zu helfen und die 
Prinzipien des Reiches Gottes bekannt zu machen.“ 
Derzeitiger Geschäftsführer der seit 1991 bestehenden Orga-

über das Thema: 
„Biblische Verheißungen heute erfüllt: Verwurzelt - gesegnet 
- zum Segen berufen“

–  S E I T  4 0  JA H R E N  -
Lohnsteuerhilfe Franken u. Sachsen e.V.

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, 
Hausbesitzern und Hausvermietern, Renten und Pensionen

–  B E R AT U N G S S T E L L E N  -
91217 HERSBRUCK, Ostbahnstraße 29 (gegenüber neuem Feuerwehrhaus)

Tel. 09151/4110, Fax 09151/70085
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr u. nach Vereinbarung

Achtung, Alterseinkünftegesetz:
Ab 2005 Steuern und Renten und Pensionen?
Wir beraten Sie gerne!

Einkommenssteuererklärung

 
HSV-Mitglieder

August
König Hans 92
Steger Ursula 70
Pirner Betty 86
Brunner Ilse 75
Brunner Walter 75

September
Fischer Max 91
Bär Gabriele 60
Kratzer Werner 70
Zagel Gretel 92
Pesel Elise 87
Schwab Margit 60



Pommelsbrunner Anzeigenschluss für 
die Ausgabe 
Oktober/November
ist der 15. Sept. 2024.

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an: 
anzeigen@puk-print.de

Ansprechpartnerin Frau Rummer 
unter Telefon: 09151/ 96430-85

Happurger Str. 17, 91224 Hohenstadt 

Tel.: 09154 / 91 43 290

www.augenoptik-saumweber.de

MEHR DETAILS.
SCHÄRFERE SICHT.

DIE WELT DES BESTEN SEHENS

BEI UNS ENTDECKEN SIE
IHR OPTIMALES
SONNENBRILLENGLAS

Herkömmliche Sonnenbrillengläser dämpfen nicht nur das Licht, sie reduzieren 
auch Farben und Kontraste. Das beeinträchtigt die visuelle Tiefe und die 
Wahrnehmung von Details. Die neue Lambda Lens Technology von Rodenstock 
dagegen optimiert Farbwahrnehmung und Kontraste.

Erhältlich in Kombination mit B.I.G. EXACT™ – 
für schärfste Sicht bei jedem Blick. 
Wir beraten Sie gerne zu den Möglichkeiten.

*  Nähere Informationen in unserem Geschäft
oder unter www.augenoptik-saumweber.de.
Nicht mit anderen Aktionen und Gutscheinen 
kombinierbar.

Jetzt 50% Preisvorteil auf

Ihre Zweitbrille sichern.

Sabrina Pickelmann 
Kleinviehberg 7 | 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/ 91 40 99
Hofl aden geöffnet jeden Samstag: 10 bis 13 Uhr

www.die-vorratskammer.eu

Fruchtaufstriche, 
Sirup, Senfe, Essige,
Chutneys, herzhafte 
Brotaufstriche, Salze
ideale Gegengeschenke mit individueller 
Bedruckung zu Hochzeiten und auf Firmenpräsente.
Ab sofort auch auf Grillsaucen!!

Trockenbau - Treppensanierung - Bodenleger - Innenausbau

Inh. Thomas Maier

Gas- und Wasserinstallation
Flaschnerei • Installationsartikel

Haunritzer Weg 6 • 91224 Hartmannshof
Telefon (09154) 48 71 • Fax (09154) 59 29

BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARF

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Gisela Mauß
Trauerberaterin

09154/4004
Hohenstadt, Pommelsbrunn, Hartmannshof, 

Eschenbach, Sulzbach-Rosenberg,

Gemeindegebiet Birgland, Heldmannsberg

Schwend, Fürnried, Illschwang

Unsere Erfahrung - Ihr Vertrauen.
www.bestattungen-scharf.de

Erd-  und  Feuerbestattungen  auf  allen  Friedhöfen
Hersbruck 0 91 51-73 29 99 9 Ottensoos 0 91 23 - 23 06 

Bestattungen-loehner@t-online.de                     www.bestattungen-loehner.de

24 Stunden erreichbar

BESTATTUNGEN   LÖHNER
 Trauerbegleitung
 Individuelle Bestattungen
 Baumbestattungen
 Natur-/Seebestattungen
 kostenlose Vorsorgeberatung

Jonathan                      Löhner


